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EDITORIAL

„Der Zusammenschluss von fünf führen-

den europäischen ERP-Unternehmen zur 

Asseco Solutions ist ein klares Bekenntnis 

der Asseco-Gruppe für den Zukunftsmarkt 

ERP und die Durchschlagskraft einer solch 

internationalen Unternehmensstruktur. 

Ihre geballte Management- und Mitarbei-

terenergie, verbunden mit einem giganti-

schen Potenzial an Know-how, bietet Raum 

für Innovation, Wachstum und ein noch 

besseres Kunden- und Partnermanage-

ment.“

Markus Haller, CEO der Asseco Solutions

Markus Haller, CEO der Asseco Solutions, in unserer Lounge in Karlsruhe
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„Die Lösung ist immer einfach, man muss sie nur finden“, 

brachte es der 2008 verstorbene russische Schriftstel-

ler, Dramatiker und Literaturnobelpreisträger Alexander 

Solschenizyn treffend auf den Punkt. Denn Lösungen zu 

finden, um Dinge, Abläufe, Strukturen zu verbessern, ist 

eine Kunst für sich, die nur mit festem Willen, konsequen-

ter Herangehensweise und umfassenden Kenntnissen der 

Materie gelingen kann. Seit nunmehr zwanzig Jahren – im 

Juni ausgiebig auf dem Gelände unserer Firmenzentrale in 

Karlsruhe gefeiert – haben wir uns genau dieser Maßgabe 

verschrieben, nämlich Lösungen zu entwickeln und um-

zusetzen, die den Menschen im beruflichen Alltag nützen 

und auf diese Weise Fortschritt und Prosperität für kleine 

und große Unternehmen – und damit für die gesamte 

Wirtschaft – gewährleisten. Mit APplus 6.0 haben wir 

hierfür erst jüngst die neueste „Summe aller Lösungen“, 

diesem hohen Anspruch gemäß, vorgestellt. 

Doch damit nicht genug – hat sich doch Anfang Juli eine 

Zeitenwende für unser Unternehmen vollzogen. So firmie-

ren die Asseco Germany, Asseco Austria und die in Grün-

dung befindliche schweizerische Tochterfirma, sowie die 

bereits 2009 zur Asseco Solutions, a.s. zusammengefass-

ten ERP-Schmieden in Tschechien und der Slowakei doch 

nun unter einem einheitlichen Namen – Asseco Solutions. 

Mit über 700 Mitarbeitern in fünf Ländern rücken wir 

damit in die internationale Spitzengruppe europäischer 

Unternehmenssoftware-Anbieter auf und bilden inner-

halb der Asseco-Gruppe das Kompetenzzentrum für ERP 

im zentraleuropäischen Raum. Unser höchster Anspruch, 

Lösungen für alle relevanten Unternehmensfragen zu ent-

wickeln, wird damit für alle Welt auch im Namen sichtbar. 

Doch nicht allein der Name ist neu. Auch APplus-Logo, 

Website, Support Web und Kundenbroschüre kommen in 

einem völlig neuen und hochmodernen Gewand daher. 

Und selbstverständlich stellen wir Ihnen das neue Ma-

nagement der Asseco Solutions im Einzelnen vor.

Doch bei all diesen großen Verkündungen dürfen in dieser 

Ausgabe natürlich auch die vielen „kleineren“ Begeben-

heiten der vergangenen Monate nicht zu kurz kommen. 

So berichten wir für Sie über unsere Bewerbung zum 

ERP-System des Jahres in der Kategorie „Projektorientierte 

Dienstleister“, lassen die 20. Aachener ERP-Tage Revue 

passieren, geben Ihnen einen Einblick in das APplus-Imple-

mentierungsprojekt bei der halstrup-walcher GmbH und 

lassen Sie an den Eindrücken einer B2Run-Teilnehmerin 

aus unseren Reihen teilhaben. Eine Zusammenfassung der 

bisher so erfolgreich gelaufenen APplus ForYou-Veranstal-

tungen, die Ankündigung zur diesjährigen IT&Business, 

aktuelle Informationen zu Schulungsterminen und unsere 

neue Rubrik „Nachgefragt“, bei der Sie zukünftig jeden 

Monat Asseco-Mitarbeiter auch einmal etwas privater 

kennenlernen können, runden diese Ausgabe ab.

Wir wünschen Ihnen allen einen hoffentlich strahlenden 

Sommer und eine schöne und erholsame Urlaubszeit.

Markus Haller
CEO 

Liebe Leserinnen, 
Liebe Leser,



4
54

Impressum
Herausgeber

Asseco Solutions AG 

Amalienbadstraße 41, Bau 54

76227 Karlsruhe

Telefon	 +49 721 91432-0

Telefax	 +49 721 91432-298

Internet	 www.applus-erp.de

E-Mail	 info@asseco.de



5
54

INHALT

UNTERNEHMEN
Asseco Solutions. Die neue Größe im europäischen Unternehmenssoftware-Markt	 6

Asseco Solutions. Das neue Management 					     10

20 Jahre Asseco. „Stürmische“ Jubiläumsfeier war ein voller Erfolg 			   12

B2Run Karlsruhe. „Ja wo laufen sie denn…“	 18

PRODUKT
APplus 6.0. Mehr ERP geht nicht 						      20

Zukunft für das Auge. Neues Gewand für APplus 				    22

ERP-System des Jahres 2013 			   24

APplus AKADEMIE
Termine					    25

EVENTS
Termine		  	 26

Kundentag Niederlassung Karlsruhe 	 27

APplus ForYou. Schnell und unkompliziert auf den Punkt informiert	 28

APplus In der Praxis. Lübbering zeigte erfolgreiche Projektumsetzung 	 30

20. Aachener ERP-Tage. Wir präsentierten zum Jubiläum APplus 6.0 	 32

ANWENDER
APplus. Die „Antriebstechnik“ der halstrup-walcher GmbH	 34

PARTNER
N+P Erfahrungsaustausch. Möglichkeiten zur Produktionsoptimierung 	 36

NACHGEFRAGT. 11 Fragen an...
Jörg Bleidt	 38

Anita Mairanderl	 40



6

UNTERNEHMEN

Vorstand der Asseco Solutions AG: Holger Nawratil und Markus Haller (Vorsitz)
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Es ist nun fast genau drei Jahre her, dass wir unsere Umfir-

mierung zur Asseco Germany AG verkünden konnten und 

damit ein fester Bestandteil der Asseco-Gruppe geworden 

sind. Drei Jahre des Wachstums, der Entwicklungen und 

Innovationen, die Anfang Juli in einer weiteren organisato-

rischen Veränderung gipfelten. 

Denn ab sofort firmieren die Asseco Germany, die Asseco 

Austria und die in Gründung befindliche schweizerische 

Tochterfirma, sowie die bereits 2009 zur Asseco Solutions, 

a.s. zusammengefassten ERP-Schmieden in Tschechien 

und der Slowakei unter einem einheitlichen Namen –  

Asseco Solutions. 

ERP-Kompetenzzentrum. 
5 Länder. 700 MitArbEitEr.

Mit über 700 Mitarbeitern in fünf Ländern rücken wir 

damit in die internationale Spitzengruppe europäischer 

Unternehmenssoftware-Anbieter auf und bilden innerhalb 

der Asseco-Gruppe das Kompetenzzentrum für ERP im 

zentraleuropäischen Raum. Die Asseco Solutions steht 

für umfassende Investitionssicherheit, länderübergreifen-

de Zusammenarbeit – insbesondere bei der Umsetzung 

neuer,  zukunftsweisender Trends – Stichwort Industrie 4.0 

– und einen noch besseren Service in Folge größerer Nähe 

zu lokalen Märkten. Entwicklungszyklen werden verkürzt, 

innovative Konzeptionen lassen sich schneller realisieren 

und das Lösungsportfolio wird noch besser auf branchen- 

und länderspezifische Anforderungen zugeschnitten. Dar-

über hinaus können in Zukunft strategische Akquisitionen 

mit dem Rückhalt einer starken Organisation vorbereitet 

und getätigt werden.

„Der Zusammenschluss von fünf führenden 
europäischen ERP-Unternehmen zur Asseco 
Solutions ist ein klares Bekenntnis der Asseco-
Gruppe für den Zukunftsmarkt ERP und die 
Durchschlagskraft einer solch internationalen 
Unternehmensstruktur. Ihre geballte Manage-
ment- und Mitarbeiterenergie, verbunden mit 
einem gigantischen Potenzial an Know-how, 
bietet Raum für Innovation, Wachstum und ein 
noch besseres Kunden- und Partnermanage-
ment“, bringt es Markus Haller, CEO der Asseco Solutions, 

auf den Punkt.

GroSSes Potenzial durch 
vereinigte Kräfte

Da sich die zur Asseco Solutions fusionierten Einzelun-

ternehmen bislang in teilweise recht unterschiedlich 

gearteten Zielmärkten bewegt haben, birgt diese „Bün-

delung der Kräfte“ ein hohes gegenseitiges Entwicklungs-

potenzial. So wird die ehemalige Asseco Germany – aus-

gewiesener Experte im Bereich technologisch führender  

Unternehmenssoftware für produzierende Unternehmen 

innerhalb des größten europäischen Fertigungsmarktes 

– ihr Know-how auch zukünftig konsequent weiterentwi-

ckeln. Die tschechische und slowakische Seite, mit eige-

nen, lokalen ERP-Systemen traditionell in den Bereichen 

Verwaltung und private Finanzinstitute, aber auch Projek-

ten verschiedenster Größenordnungen und Zielbranchen 

tätig, haben wiederum bereits für diese Geschäftsfelder 

maßgeschneiderte Produkte in ihrem Angebotsspektrum, 

die langfristig ebenso Einzug in das Portfolio der DACH-

Standorte finden könnten. Insbesondere eine in Osteuropa 

Asseco Solutions 
Die neue Grösse im europäischen 
Unternehmenssoftware-Markt
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bereits erfolgreich eingesetzte Cloud-basierte ERP-Lösung 

für Unternehmen bis zu drei Mitarbeitern stünde hierbei 

etwa zur Disposition. APplus wird als eines der strategi-

schen Zukunftsprodukte zukünftig eine noch höhere Ent-

wicklungsrelevanz sowie eine wesentlich stärkere Positio-

nierung in den adressierten Zielmärkten erfahren.

Länderübergreifende 
Organisationsstruktur

Gesamtverantwortung für die Asseco Solutions trägt CEO 

Markus Haller, der bislang die Geschicke der Asseco  

Germany und deren Tochterunternehmen in der DACH-

Region höchst erfolgreich geleitet hat. Als COOs zuständig 

für die Geschäftsfelder Vertrieb, Consulting, Niederlas-

sungen und Back Office sind in Tschechien Jirí Hub, in der 

Slowakei Martina Mošková und in Deutschland, Österreich 

und der Schweiz Holger Nawratil. Den Sektor Finanzen 

und Controlling verantwortet für alle Regionen Peter 

Sadák als CFO, während Thorsten Reuper als CTO für die 

gesamte technologische Ausrichtung des Unternehmens 

zuständig sein wird. 

Zukünftig sollen insbesondere zu vier Bereichen von 

regelmäßig kooperierenden, international besetzten Ar-

beitsgruppen Projektpläne erstellt und umgesetzt werden. 

Hierbei handelt es sich um die Themenfelder „Produkte 

und Entwicklung“, „Vision und Kommunikation“, „Fi-

nanzwesen und Controlling“ sowie „Teamorganisation“, 

in denen durch diese synergetische Zusammenarbeit 

eine spürbare Effizienzsteigerung innerhalb der Prozesse 

erreicht werden soll. 

Internationalisierungsfähigkeit 
für Partner

Durch die große geographische Abdeckung der Asseco 

Solutions bietet sich allen Vertriebs- und Lösungspart-

nern in Zukunft die Möglichkeit, Projekte von Kunden mit 

internationalen Standorten auch in der Praxis umfassend 

und länderübergreifend zu realisieren. Insbesondere in 

Tschechien besteht bereits ein außerordentlich gut aus-

gebautes Partnernetzwerk, nach dessen Vorbild nun auch 

in den anderen Ländern der Asseco Solutions erfolgreich 

Networking betrieben werden soll. 

Fortführung der Forschungstätigkeit

Bereits seit einigen Jahren sind wir aktiv am ERP Innova-

tion Lab des Campus Cluster Logistik an der Rheinisch-

Westfälischen Technischen Hochschule (RWTH) in Aachen 

beteiligt. Diese Zusammenarbeit ermöglicht uns eine 

bis heute äußerst intensive Kooperation mit dem dort 

ansässigen FIR e.V., einer gemeinnützigen, branchenüber-

greifenden Forschungseinrichtung auf dem Gebiet der 

Betriebsorganisation und Unternehmensentwicklung. Das 

Institut forscht, qualifiziert, lehrt und begleitet in den 

Markus Haller
CEO, Gesamtverantwortung

Vertrieb
Consulting

Niederlassungen
Back Office

Vertrieb
Consulting

Niederlassungen
Back Office

Vertrieb
Consulting

Niederlassungen
Back Office

Entwicklung
Finanz

Controlling

Holger Nawratil
COO DACH

Martina Mošková
COO Slowakei

Thorsten Reuper
CTO

Peter Sadák
CFO

Jirí Hub
COO Tschechien
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Bereichen Dienstleistungsmanagement, Informationsma-

nagement und Produktionsmanagement und fördert als 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungs-

vereinigungen die Forschung und Entwicklung zugunsten 

kleiner, mittlerer und großer Unternehmen. Die Asseco 

Solutions wird die Zusammenarbeit mit entsprechenden 

Einrichtungen aus Wissenschaft und Forschung in Zukunft 

nahtlos weiterführen, um insbesondere auch hinsicht-

lich der Entwicklungen zum Zukunftsprojekt „Industrie 

4.0“ – etwa bei der Erarbeitung von Standards – stets auf 

dem neuesten technologischen Stand zu sein. Ergebnisse 

werden dabei sofort an sämtliche europäische Standorte 

kommuniziert und fließen fallweise in Planungs- und Ent-

wicklungskonzepte ein.  

Die Asseco-Gruppe fusioniert fünf ihrer technologisch führenden 
ERP-Unternehmen im zentraleuropäischen Raum

Deutschland

Schweiz

Tschechien

Österreich

Slowakei
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Asseco Solutions 
Das neue Management

Markus Haller, CEO
Der ERP-Spezialist hat bereits seit 2000 wechselnde Management-Posi-

tionen innerhalb des Unternehmens inne und entwickelte in dieser Zeit 

unsere Strategie in jeglicher Hinsicht entscheidend mit. Seit Juni 2010 ist 

Markus Haller als Vorstand der Asseco Solutions (vormals Asseco Germany) 

tätig und trägt in dieser Funktion die Gesamtverantwortung für den gesam-

ten ERP-Bereich der Asseco-Gruppe in DACH, Slowakei und Tschechien. Als 

Kopf des neu strukturierten Managements treibt er die Entwicklung des 

Unternehmens und dessen anhaltenden Wachstumskurs mit visionären 

Ideen und Zielen konsequent voran. Der gebürtige Österreicher verbringt 

seine Freizeit am liebsten mit seiner Familie und beim Snowboarden.

Holger Nawratil, COO DACH
Seit über 20 Jahren gestaltet Holger Nawratil durch seine ausgesprochene 

ERP-Expertise den Erfolg des Unternehmens mit. Seit Juni 2010 bekleidet 

er den Posten des Chief Operating Officer. In dieser Tätigkeit ist er in DACH 

standortübergreifend für alle Projekte und Projektabteilungen verantwort-

lich und im Lenkungsausschuss diverser Kundenprojekte aktiv. Zufrieden ist 

er erst dann, wenn die Kunden auf Augenhöhe so kompetent und effizi-

ent wie möglich beraten werden. Der leidenschaftliche Mountain-Biker, 

Bergsteiger, Snowboardfahrer und Geocacher verbringt seine Freizeit am 

liebsten mit Frau und Tochter oder seinen Freunden auf dem Fahrradsattel 

oder in luftigen Höhen – bevorzugt auf Reisen an entlegene Orte. 

Martina Mošková, COO SLOWAKEI
Trotz ihres jungen Alters konnte Martina Mošková bereits umfangreiche 

Managementerfahrungen in verschiedenen Führungspositionen bei 

renommierten Unternehmen in der Slowakei sammeln. Ab sofort wird sie 

als COO der Asseco Solutions dort für die Geschäftsfelder Sales, Consulting, 

Branches und Back Office verantwortlich sein. Die 33-jährige bezeichnet 

sich selbst als sportsüchtig, spielt aktiv Tennis, Golf, fährt Mountainbike 

und Snowboard. Da sie bloßes Nichtstun vor dem Fernseher verabscheut, 

liest sie viel und reist sehr gerne. Dabei ist ihr Hauptantrieb jedoch nicht 

nur, an schöne Plätze zu gelangen, sondern das Leben von Menschen mit 

anderen kulturellen Hintergründen kennen zu lernen.

UNTERNEHMEN
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Hub Jiří, COO TSCHECHIEN
Jirí Hub kann auf zwanzig Jahre Erfahrung in leitenden Marketing-, Finanz- 

und Vertriebspositionen zurückblicken und verfügt daher über ein umfas-

sendes Branchenwissen. Bereits bei der tschechisch-slowakischen Asseco 

Solutions, a.s. Mitglied des Managements, wird er innerhalb der Asseco 

Solutions zukünftig als COO für die Geschäftsfelder Sales, Consulting, 

Branches und Back Office in seiner Heimat Tschechien zuständig sein. Der 

Gourmet und Weinkenner liebt alles, was mit Geschwindigkeit zu tun hat, 

und verbringt seine freie Zeit am liebsten mit seiner Frau und den beiden 

Kindern oder auf Reisen an entlegene Orte – am besten beides gleichzeitig.

Peter Sadák, CFO
Peter Sadák bekleidete in den vergangenen dreizehn Jahren verschiedene 

leitende Positionen im Finanzmanagement renommierter Unternehmen 

in Tschechien und der Slowakei. Zuletzt war er als CFO der tschechisch-slo-

wakischen Asseco Solutions, a.s. tätig. In seiner neuen Position als CFO der 

Asseco Solutions trägt er ab sofort die finanzielle Gesamtverantwortung 

für alle fünf Länder. Seine Freizeit verbringt der begeisterte und vielseitige 

Sportler mit Joggen, Laufen, Ski- oder Radfahren, einem guten Buch und 

natürlich mit Frau, Kind und Hund – am liebsten auf dem Land.

Thorsten Reuper, CTO
Seit mehr als dreißig Jahren in der IT-Branche tätig, ist Thorsten Reuper ein 

besonders versierter Mann mit einem umfassenden technischen Hinter-

grund, der weitreichende Erfahrungen in verschiedenen renommierten 

Unternehmen vorweisen kann. Erklärtes Ziel des technischen Verantwort-

lichen ist die konsequent verfolgte, strategisch ausgerichtete Produktent-

wicklung mit gezielten Funktionserweiterungen und einem besonderen 

Augenmerk auf die Ergonomie der Software. Dies soll insbesondere durch 

eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kunden und Interes-

senten realisiert werden. Der verheiratete Vater einer Tochter verbringt sei-

ne freien Stunden am liebsten mit der Familie – entweder beim Wandern, 

auf ausgedehnten Radtouren oder beim Shoppen in Berlin.
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20 Jahre ERP-
Spitzentechnologie 
aus Karlsruhe
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Festlich gedeckte Tafel in unserem Veranstaltungszelt
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Zwanzig Jahre sind in der 

sich ständig wandelnden 

IT-Branche noch immer 

eine bemerkenswert 

lange Zeit, auf die ein 

Unternehmen mit Fug 

und Recht stolz sein kann. 

Grund genug, sich auch 

einmal selbst ausgiebig 

zu feiern und es – ge-

meinsam mit Kollegen, 

Partnern und Kunden 

–  so richtig krachen zu 

lassen. Hierfür wurde auf 

dem Gelände der Raum-

fabrik ein riesiges weißes 

Zelt errichtet, in dem 270 

internationale Gäste aus 

Deutschland, Österreich, 

der Schweiz, Tschechien so-

wie der Slowakei nach einer informativen Betriebsführung 

durch unsere Managementverantwortlichen mit anschlie-

ßendem Stehempfang Platz nahmen. Die Moderation 

des gesamten Tages oblag dem Karlsruher Unikum Georg 

Schweitzer, der blitzschnell und gescheit, aber eben auch 

schlagkräftig und maßvoll respektlos für Heiterkeit, stets 

mit einem Quäntchen Schadenfreude im Abgang, sorgte. 

Vergangenheit feiern – 
Zukunft begrüSSen

Bevor unsere Gäste zur Schlacht am opulenten Grillbuf-

fet antraten, überraschten CEO Markus Haller und COO 

Holger Nawratil im Rahmen ihrer Ansprache noch mit 

einer „kleinen Zusatzinformation“ – der offiziellen Ver-

kündung des Zusammenschlusses von fünf führenden 

ERP-Unternehmen aus fünf Ländern zur Asseco Solutions, 

für die Markus Haller zukünftig die Gesamtverantwortung 

tragen wird. Diese Nachricht wurde von allen Anwesenden 

begeistert aufgenommen. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Aleksander Duch hatte es sich 

– genauso wie Martina Mošková und Jirí Hub, die jeweils 

neuen COOs in der Slowakei und Tschechien und der 

zukünftig länderübergreifend verantwortliche CFO Peter 

Sadák  – nicht nehmen lassen, persönlich zu gratulieren, 

Präsente zu verteilen und die Gründung dieser neuen 

20 Jahre Asseco
„Stürmische“ Jubiläumsfeier 
war ein voller Erfolg

Sichtlich gut gelaunte Gäste
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„Größe“ auf dem zentraleuropäischen ERP-Markt ausgiebig 

zu feiern. Für musikalische Untermalung sorgte dabei die 

Band Chilibones, deren charismatische Frontfrau Zora, 

wenn sie gerade nicht auf der Bühne steht, im normalen 

Leben unsere Finanzbuchhaltung rockt.

Wetterkapriolen erfolgreich getrotzt

Hatte sich das Wetter trotz Unwetterwarnungen bis zum 

Abend noch milde gezeigt und das Verweilen im Freien 

– einen frisch gemixten Cocktail in der Hand – äußerst 

angenehm gestaltet, zogen am Himmel dann plötzlich 

doch noch Wolkentürme apokalyptischen Ausmaßes mit 

heftigen Sturmböen im Gepäck auf. So galt es, sich so 

schnell wie möglich in das schützende Zeit zu flüchten. 

Zum Glück tat das Wetterchaos der guten Stimmung aller 

Anwesenden aber keinerlei Abbruch – im Gegenteil. Es 

Stehempfang unter einem (noch) wolkenlosen Himmel

Georg Schweitzer zeigt den Gästen wo es lang geht
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wurde noch bis in die frühen Morgenstunden ausgelassen 

gefeiert, getrunken und getanzt, inklusive einer Stippvisi-

te unserer Freunde und Helfer. Und ist dies nicht eine der  

wunderbarsten Bestätigungen dafür, wie ausgelassen ein 

Fest gefeiert wurde und wie gut die Stimmung der Gäste 

war?

Positves Feedback 

Die Resonanz im Nachgang – sei es am Telefon oder per 

Dankesmail – war auf jeden Fall großartig, was uns außer-

ordentlich gefreut hat! 

Stehempfang unter einem (noch) wolkenlosen Himmel

CEO Markus Haller begrüßt unserer Gäste

Die  Chilibones rocken das Zelt
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Acht laufbegeisterte Kollegen aus unterschiedlichen 

Abteilungen unseres Unternehmens waren auch in diesem 

Jahr wieder beim B2RUN Karlsruhe – einem von zehn 

Austragungsorten der Deutschen Firmenlaufmeisterschaft 

– gestartet, um Spaß an Sport und Bewegung mit sozia-

lem Engagement zu verbinden. Denn ein Teil der Startge-

bühren wurde wieder traditionell für wohltätige Zwecke 

gespendet. Die fünfte Karlsruher Auflage dieses bundes-

weit unter dem Motto „Wir bewegen Firmen“ stattfin-

denden Laufsportevents zog in diesem Jahr die Rekordzahl 

von 5.000 angemeldeten Läufern an den Start des 5,4 km 

langen Parcours.

Stellvertretend für unsere acht tapferen Recken berich-

tete Personal Assistant Jennifer Papke exklusiv von ihren 

Eindrücken…

B2Run Karlsruhe
„Ja wo laufen sie denn…“

Oben von links nach rechts: Sergey Margaryants, Frank Rieg, Carsten Koch, Jürgen Bangert, Robert Kürsten
Unten von links nach rechts: Luca Bangert, Jennifer Papke, Torsten Gütt
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Donnerstag, 18.30 Uhr. Treffpunkt an der Europahalle. Wir 

stehen alle noch ganz entspannt beisammen, lassen uns 

die angenehme Luft um die Nase wehen, die an diesem 

Abend geht. Perfektes Wetter: Leichte Bewölkung, ab und 

zu Sonnenschein, 23 Grad und leichter Wind, der unsere 

Asseco Solutions Fahne bewegt. 19.00 Uhr. Aufstellung 

in den Startblöcken mit anschließendem Warm-Up. Der 

Trainer von Fitness First versuchte uns doch tatsächlich 

bei rhythmischer Musik zum Springen zu motivieren, 

was in einer Masse von 5.000 Läufern zwar funktionieren 

kann, aber nicht unbedingt ohne Schaden der Nebenste-

henden muss. So rempelten wir uns alle gegenseitig bei 

jedem neuen Sprung zur Seite. Doch spätestens, als es 

dann noch hieß „Knie nach oben“, haben wir es alle beim 

Springen belassen, denn sonst hätten wohl die vor uns 

Stehenden noch heute Rückenschmerzen :-) 19.25 Uhr. 

Heiße Phase bis zum Start. Noch ein paar motivierende 

Worte von KSC-Präsident Ingo Wellenreuther, dann Punkt 

19.30 der Startschuss.

Langsam begannen wir, uns in der Masse zu bewegen. 

5,4 km lagen vor uns und die Schnellsten werden das Ziel 

in einer guten Viertelstunde erreichen. Ob einer von uns 

diese Zeit wohl schafft? Wir versuchten – motiviert wie 

wir waren – langsam zu joggen, doch noch war nichts 

möglich. Erst einmal nur gehen. Dann endlich erreichten 

wir den Startbogen, die Zeit lief und los ging es durch die 

ersten Kurven. Unter dem Applaus der Zuschauer liefen 

wir die Strecke an und versuchten, jeder für sich, sein 

Lauftempo zu finden. Gar nicht so leicht bei so vielen Läu-

fern. Ständiges Ausweichen, Überholen und überholt wer-

den ließen die ersten beiden Kilometer schnell verfliegen.

Dass wir gut an unserem Asseco-Schriftzug auf den 

Laufshirts erkannt wurden, zeigte sich, als Torsten vom 

mitlaufenden Geschäftsführer eines Neukunden angespro-

chen wurde, der gerade APplus einführt. Nach kurzem 

Kennenlernen während des Laufens ging es dann wieder 

individuell weiter.

Kilometer drei. Erst Drei!! Gefühlt mussten es doch min-

destens schon vier gewesen sein. Doch stehen bleiben 

gab es nicht. Zähne zusammen beißen und weiter ging‘s. 

Kilometer vier - schon viel besser. Die Zuschauer am Rand 

und auf den Brücken halfen dabei, die eigene Motivati-

on wieder zu finden. Dann, auf dem letzten Kilometer, 

lag noch eine anstrengende Steigung vor uns, an derem 

höchstem Punkt uns dafür ein schöner Blick ins Stadion 

belohnte. Hier wussten wir, weit ist es nicht mehr. An der 

400m-Fahne angekommen, die Musik aus dem Stadi-

on schon in Hörweite, begann wohl jeder von uns den 

Schlusssprint. Endspurt, Gas geben, und mit fröhlichem 

Gesicht in den Zieleinlauf, wo Carsten schon jubelnd am 

Rand stand. Geschafft!! 

Erst einmal langsam zum Getränkestand gehen, danach 

weiter was Gesundes essen und zum Abschluss der Runde 

noch eine Finisher-Medaille abholen. Zurück zu den Kolle-

gen durch die vielen Gruppen, Stände und gut gelaunten 

Teilnehmer ging mein Blick noch Richtung Bühne, auf der 

bereits die besten Läufer und Läuferinnen geehrt wurden. 

Bei den Kollegen angekommen, sahen doch alle recht 

zufrieden aus: Sergej sprudelte vor Euphorie, Carsten traf 

gleich mal wieder auf bekannte Gesichter, Robert hatte 

eine ähnlich schöne Gesichtsfarbe wie ich, Frank erhielt 

unsere Glückwünsche zum schnellsten Läufer der Gruppe, 

Jürgen – unser Teamchef – holte erst einmal eine Runde 

Bier (natürlich alkoholfrei!), sein Sohn Luca stand schon 

wieder ganz relaxed in der Sonne, Torsten überlegte 

schon, wie es ihm wohl am nächsten Tag erginge und ich 

freute mich über eine neue Bestzeit.

Ein insgesamt gelungener Abend, bei dem es weniger um 

die schnellste Zeit, dafür umso mehr ums Miteinander, 

Laufen, Spaß haben und nicht zuletzt um einen guten 

Zweck ging. Denn die Startgebühr wurde, wie auch im 

letzten Jahr, zu Gunsten der Charity-Partnerschaft mit 

„RTL-Wir helfen Kinder“ gespendet. Nächstes Jahr, so wa-

ren wir uns alle einig, gehen wir gern wieder an den Start. 

Danke schön, Asseco!
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Mittelständische Kunden benötigen immer ausgefeiltere 

und leistungsstärkere Funktionalitäten innerhalb ihrer 

Unternehmenssoftware, um auf höchstem Niveau wett-

bewerbsfähig zu bleiben. Im Zuge der Umsetzung einer 

neuen APplus-Generation stand dieses Wissen deshalb 

stets im Fokus unserer Entwicklungstätigkeit.

APplus 6.0 – das Plus für prozess- 
orientierte Benutzerführung

Durch die LinkPlus-Technologie – ein einzigartiges, 

flexibles Navigationskonzept für den Einsatz im richtigen 

ERP-Kontext – können Anwender zukünftig Standardpro-

zesse an den relevanten Stellen verlassen, direkt andere 

Prozessschritte oder Informationen aufrufen und von 

dort aus erneut – ohne jegliche Umwege – wieder an den 

Ausgangspunkt zurückkehren. Dort kann der ursprüngliche 

Prozess ganz einfach fortgesetzt werden. Diese erweiterte 

Linktechnologie ermöglicht einen immensen Produktivi-

tätsschub und einen nie dagewesenen Bedienkomfort, wie 

intensive Recherchen hinsichtlich der optimalen Ergono-

mie eines ERP-Systems ergeben haben. Denn Ausnahmen, 

Korrekturen oder die Beschaffung von Informationen er-

fordern – laut der 80/20-Regel nach Pareto – den größten 

Aufwand in den Abläufen eines Unternehmens.

Die neue Benutzeroberfläche – 
intuitiv, integrativ, ergonomisch

Das komplette Redesign der grafischen Benutzeroberfläche 

von APplus 6.0 besticht durch neue Start- und Modulsei-

ten in Windows 8-Kacheloptik, die erfrischende 

Farbgebung, moderne Icons, eine innovative 

Navigation in prozessorientierter Anordnung zur 

noch besseren Orientierung sowie die direkte Ver-

bindung zu den Modul-Schnellstartseiten.

APplus Projektverwaltung – 
das Ziel stets vor Augen

Das Projektverwaltungs-Modul für APplus ist die 

zentrale Stelle zur Planung und Kontrolle aller 

projektbezogenen Vorgänge und Informationen. 

Es vermeidet eine redundante Datenhaltung und 

sorgt für permanente Aktualität aller Transakti-

onen. Bereits in der Angebotsphase ist eine Auf-

wands- und Ressourcenplanung möglich. Darüber hinaus 

liefert das System Informationen zu konkurrierenden Wett-

bewerbern und unterstützt den Vertrieb durch eine direkte 

Integration in die CRM-Aktivitäten bereits in der Akquisiti-

onsphase. Im Anschluss können Angebotserstellung und 

APplus 6.0
Mehr ERP geht nicht

Vorstand der Asseco Solutions AG: Holger Nawratil und Markus Haller (Vorsitz)
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Auftragsabwicklung zentral über die Projektverwaltung 

gesteuert und kontrolliert werden. 

APplus Multisite – 
das System für verteilte Standorte

Die neue Multisite-Technologie ermöglicht die umfas-

sende Lokalisierung einzelner Standorte innerhalb eines 

Unternehmens. Dadurch werden alle dispositiven Ge-

schäftsprozesse zwischen den Werken und der Zentrale 

konfigurierbar und können vollständig abgebildet werden. 

Auf diese Weise ist 

die Ausschöpfung der 

Gesamtkapazität eines 

dezentral strukturier-

ten Unternehmens 

vollständig gewähr-

leistet, da relevante 

Informationen, etwa 

über Warenbestände, 

Fertigungsauslastun-

gen oder Arbeitszeit-

konten, unternehmens-

weit einsehbar sind 

und flexibler abgedeckt 

werden können. Auch 

die Integration zusätzli-

cher Werke ist ohne großen Aufwand realisierbar. Im Falle 

ausländischer Standorte verfügt APplus hierbei über einen 

weiteren großen Vorteil, da die Lösung neben Deutsch 

auch noch in neun weiteren Sprachen verfügbar ist.

APplus Dashboards – 
das Business stets im Blick 

Um in der Geschäftswelt schnell und flexibel auf 

Veränderungen reagieren zu können, müssen 

relevante Fakten aus der gigantischen Datenflut 

innerhalb eines Unternehmens übersichtlich 

zusammengefasst und grafisch dargestellt 

werden. Dabei ist es für alle Nutzer elementar, 

schnell, zuverlässig und in übersichtlicher Weise 

auf relevante Geschäftsindikatoren zugreifen zu 

können. Und dies mit umfassenden Filterungs- 

und Analyseoptionen innerhalb einer einzigen 

Dashboard-Sicht. Auf diese Weise landet der User 

mit nur einem Klick auf ein entsprechendes Thema 

genau an der Stelle im System, von wo er seinen 

Arbeitsschritt weiterführen oder zum Abschluss bringen 

kann – etwa in Fertigung oder Vertrieb. Die  angewandte 

Technologie in APplus 6.0 bietet hierfür eine Drag&Drop-

Designumgebung, mit deren Hilfe Dashboards nach 

eigenen Wünschen und ohne technische Unterstützung 

erstellt werden können.

„Stetig wachsende Aufgabenstellungen verlan-
gen nach intelligenten Lösungen. Denn in einem 

hart umkämpften 
Markt steigen die 
technologischen 
Herausforderun-
gen – gerade auch 
für mittelständi-
sche Unternehmen 
– zusehends. Mit 
APplus 6.0 haben 
wir für unsere 
Kunden eine Lö-
sung erarbeitet, die 
durch eine groSSe 
Bandbreite umfas-
sender, performan-
ter und innovativer 
Funktionalitäten 

ein Maximum an Leistungsfähigkeit, Planungssi-
cherheit und Transparenz bietet, so Markus Haller, 

CEO der Asseco Solutions. 
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Neues APplus-Logo

AP ist Geschichte. Wir sind jetzt Asseco. 

Um dies zukünftig auch visuell eindeutig 

zu bekräftigen, haben wir unsere Pro-

duktmarke nun ebenfalls an die Unternehmensmarke 

angepasst und das APplus-Logo neu gestaltet – nicht ohne 

jedoch auch alte Elemente wie den Bumerang als Zeichen 

von Traditionsbewusstsein und Kontinuität einzubinden. 

Vergangenheit und Zukunft als Symbiose also. Die Wahl 

der Farben erfolgte dabei alles andere als zufällig. So steht 

Blau für Sympathie, Partnerschaft, Treue, Vertrauen und 

Zuverlässigkeit, während Orange als Komplementärfarbe 

die Energie, 

Motivation, 

Freude und Nähe 

zum Menschen 

unterstreicht, die 

unser Unterneh-

men ausmacht.

Neue Website auf Deutsch und Englisch
 

Im Zuge der Einführung des neuen APplus 6.0 präsentiert 

sich auch unsere Website komplett neu gestaltet und  

auf dem aktuellsten Stand der Technik. Das moderne 

Look & Feel besticht durch ein komplettes Redesign mit 

neuen Grafiken, Bildkonzepten und Fotos aus dem All-

tag unseres Unternehmens. Inhaltliche Tiefe statt reine 

Marketingsprache, echte Menschen statt Models. Diese 

Neugestaltung dient neben der Stärkung unserer Marke 

im World Wide Web auch einer thematischen Aufteilung 

zwischen Produkten und Unternehmen. 

Das Support Web wurde parallel zur neuen Website 

gelaunched und besticht nun ebenfalls durch ein einheitli-

ches, fortschrittliches Design.

Doch unsere neue Website bietet noch viel mehr Vorteile: 

•	 Vereinfachte Informationsaufnahme durch  

Informationsstaffelung

•	 Verbesserung der Kontaktaufnahme durch  

gezielte Call-to-Action-Buttons

•	 Mobileoptimierte Darstellung

Zukunft für das Auge
Neues Gewand für APplus

Unsere neue Website www.applus-erp.de
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•	 Vereinfachte Pflege über das Backend – eine enorme 

Arbeitserleichterung hinsichtlich der Aufgabenliste 

unserer Marketingabteilung. Zusätzlich können Ter-

mine wie etwa Schulungen und Veranstaltungen oder 

Stellenanzeigen von der jeweiligen Abteilung einge-

pflegt sowie on- und offline geschaltet werden. 

Neue Broschüre

Und auch unsere Broschüre hat ein umfassendes Make-

Over erfahren. Mit einem komplett neuen Konzept, neuem 

Layout, weniger Texten und noch mehr Bildern soll die 

Lektüre zum Erlebnis werden, Spaß machen und durch 

Einleger in praktischer Postkartengröße zusätzlich infor-

mieren. Entdecken Sie immer wieder Neues und lernen 

Sie Asseco-Mitarbeiter bei deren täglicher Arbeit kennen. 

Sind doch alle Bilder während des laufenden Geschäfts-

betriebs in unseren Räumlichkeiten entstanden und mit 

authentischen Zitaten versehen worden. Für uns ein Plus 

an Glaubwürdigkeit und Einzigartigkeit, das Vertrauen 

schaffen soll.

Unsere neue Broschüre: www.applus-erp.de/downloads/pdf/APplus-Broschuere
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Das Center for Enterprise Research der Universität Pots-

dam sowie die Fachzeitschrift ERP Management verleihen 

in diesem Jahr bereits zum achten Mal den angesehenen 

Preis „ERP-System des Jahres“, der herausragende ERP-

Systeme auszeichnet. Nachdem wir uns im vergangenen 

Jahr in der Kategorie „Serienfertigung“ so erfolgreich 

durchsetzen konnten, haben wir uns 2013 für den Bereich 

„Projektorientierte Dienstleister“ beworben.

Das Anforderungsspektrum eines auf Dienstleistungen 

spezialisierten Unternehmens unterscheidet sich zum Teil 

deutlich von den allgemeinen Maßgaben des Handels 

oder der Fertigungsindustrie. Da in diesem geschäftlichen 

Segment der Projektcharakter von Aufträgen im Regelfall 

stark ausgeprägt ist, müssen die Funktionalitäten perfekt 

auf die Bedürfnisse der Branche 

abgestimmt sein, um alle Pha-

sen einer Dienstleistungskette 

– von der Projektanbahnung 

bis zum -abschluss – umfassend 

und transparent abbilden und 

auswerten zu können. Hierbei 

ist ein besonders hohes Maß an 

technologischer Leistungsfähig-

keit und systemischer Flexibili-

tät gefragt. 

Die Asseco Solutions, selbst 

serviceorientierter Dienstleister, 

hat deshalb die eigenen unter-

nehmerischen Ansprüche zum 

qualitativen Gradmesser bei der 

Entwicklung von „APplus  

Projektverwaltung“ erklärt 

und so eine ausgefeilte Lösung 

geschaffen, welche sich einfach an die ganz spezifischen 

Bedürfnisse ihrer Kunden anpassen lässt sowie alle 

relevanten unternehmerischen Abläufe eines modernen 

Serviceanbieters ganzheitlich, intelligent und hochperfor-

mant unterstützt. Voll in alle APplus-Prozesse integriert, 

ist dieses Projektorganisations-Tool für Dienstleiter damit 

zentrale Stelle zur Planung und Kontrolle aller projekt-

bezogenen Vorgänge und Informationen innerhalb eines 

Unternehmens und besticht durch eine Vielzahl intelligen-

ter Funktionalitäten.

ERP-System des Jahres 2013
Wir gehen in der Kategorie „Projekt- 
orientierte Dienstleister“ ins Rennen
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APplus AKADEMIE

23
JUL

APplus Basiswissen

12
AUG

APplus Vertiefung 
Produktion

10
SEP

APplus Vertiefung WWS

24
SEP

APplus Basiswissen

15
OKT

APplus Vertiefung Produktion

21
OKT

APplus Kalkulation

22
OKT

APplus Bestandsbewertung

05
NOV

APplus Einsteiger

06
NOV

APplus Vertiefung WWS

09
SEP

APplus Administration

12
SEP

APplus Berechtigungen

13
SEP

APplus Online-Update

02
DEZ

APplus Administration

05
DEZ

APplus Berechtigungen

06
DEZ

APplus Online-Update

27
AUG

APplus Programmierung 
(PRO 2)

03
SEP

APplus Jasper Reports 

22
OKT

APplus Programmierung – 
Grundlagen 

05
NOV

APplus Jasper Reports 

19
NOV

APplus Programmierung 
(PRO 1)

10
DEZ

APplus Programmierung 
(PRO 2)

17                                          
DEZ

APplus Jasper Reports 

Fit für APplus
Für jeden Aufgabenbereich 
das richtige Training

Key User und  
Anwender Systembetreuer Anpassungs-

programmierer

www.applus-erp.de/erp-akademie
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IT & BUSINESS
24. - 26. September
Halle 3 Stand D01

Wie bereits in den vergangenen Jahren werden wir auch 2013 wieder auf 

der IT&Business in Stuttgart vertreten sein. Vom 24. bis zum 26. September 

stellen wir in Halle 3, Stand Nr. 3D01 die einzigartige Bandbreite innovativer 

Funktionalitäten innerhalb der neuen APplus-Version 6.0 vor.

Als Fachmesse für IT-Solutions informiert die IT&Business neben dem Kernthe-

ma Enterprise Resource Planning auch über die Bereiche Business Intelli-

gence, IT-Sicherheit, Systeme zur Fertigungssteuerung, Produktionsplanung 

und -steuerung, Datenzentrum und Infrastruktur sowie Zeitwirtschaft. Unter 

dem Slogan „Where IT works“ bildet sie gemeinsam mit der parallel stattfin-

denden DMS EXPO – Leitmesse für Enterprise Content Management – und 

der CRM-expo – Leitmesse für Kundenbeziehungsmanagement – das gesamte 

Unternehmenssoftwarespektrum ab. 

APplus ForYOU
06
AUG

Unternehmensplanung mit iX:Liquiditätsplanung 						      Hamburg

19
SEP

Das ERP-System des Jahres live erleben!							       Berlin

20
SEP

APplus und IMS im Anlagenbau – Geräte für die Medizintechnik zur Wasseraufbereitung		 Sailauf

24
OKT

APplus im Baugewerbe in Kombination mit Fahrzeugbau					     Stimpfach

14
NOV

ERP zum Anfassen									         Meerane

Anmeldung 
www.applus-erp.de/erp-events/detail/?id=101

WEITERE INFOS
www.applus-erp.de/erp-events/applus-foryou
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Nachdem das Konzept, unsere Kundentage an 

ungewöhnlichen und spannenden Orten zu veran-

stalten, in der Vergangenheit für Begeisterung bei 

allen Anwesenden gesorgt hat, wollen wir daran 

auch in diesem Jahr nahtlos anknüpfen. 

So wird der Bestandskundentag unserer Karlsruher 

Niederlassung am 17. Oktober im altehrwürdigen  

Kloster Maulbronn stattfinden – seines Zeichens 

UNESCO-Weltkulturerbe, seit diesem Jahr Motiv der 

deutschen 2-Euromünze und allen Cineasten nicht 

zuletzt als Drehort der weltbekannten Verfilmung 

des Romans „Der Name der Rose“ von Umberto Eco 

ein Begriff. In diesem geschichtsträchtigen Ambi-

ente  möchten wir Ihnen neben den Highlights und 

innovativen Features der neuen APplus-Version 6.0 

gemeinsam mit unserem Lösungspartner Aruba die 

Data Warehouse-Lösung 2.0 vorstellen. Des Weite-

ren wird ein Kunde über seine Erfahrungen mit der 

APplus Werkstattsteuerung referieren. Anschlie-

ßend stellt die Commsult AG vielfältige Möglichkei-

ten mobiler ERP-Nutzung rund um APplus vor. Den 

Abschluss bildet schließlich ein kleiner Einblick in 

die ausgearbeiteten Weiterentwicklungskonzepte 

für APplus.

Wer nach so viel Zukunft noch Muße für die Vergan-

genheit hat, kann im Anschluss an einer Führung 

durch die alten Gemäuer teilnehmen und sich 

vom Geiste vergangener Jahrhunderte faszinieren 

lassen. 

Anmeldung
www.applus-erp.de/erp-events/detail/?id=89

kundentag
Niederlassung Karlsruhe lädt Am 
17. Oktober ins Kloster Maulbronn

Der Westflügel des Kreuzgangs entstand um 1300/10 mit 
hochgotischem Maßwerk und tragenden Diensten in den 
Gewänden.
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Mit unserer Event- und Workshop-Reihe APplus ForYou 

wollten wir eine Veranstaltungsform schaffen, die sowohl 

formale Zusammenarbeit als auch direkten Kontakt mit 

unseren Kunden zukünftig noch zielgerichteter, enger und 

insbesondere effizienter machen soll. Und bereits jetzt ist 

dieses Konzept offensichtlich schon sehr gut aufgegangen. 

Spricht doch die Nachfrage hinsichtlich Terminen für sich 

und das Feedback der Teilnehmer war bislang durchweg 

positiv. 

Eine kleine Übersicht von Veranstaltungen des vergange-

nen Quartals soll Ihnen einen Einblick in die vielfältigen 

Themengebiete geben, die im Rahmen von APplus ForYou 

behandelt werden.

16.04.2013

PLM richtig gemacht - mit PRO.FILE  
 

Nach Vorstellung un-

seres Partners PROCAD 

GmbH und dessen 

Produktlebenszyklus-

management-Lösung 

PRO.FILE PLM mit  einer anschließenden, ausgiebigen 

Kosten-/Nutzenbetrachtung von PLM-Projekten, wurde die 

Lösung den anwesenden sechs Kunden live präsentiert. 

Es folgte eine Projektdarstellung von der Systemauswahl 

bis hin zur erfolgreichen Installation sowie die Vorstellung 

des Projektstrukturplans der PROCAD GmbH. Die Präsen-

tationen hielten für 

unseren Partner Herr 

Seikowski, Herr Müse-

beck, Herr Brickwedde 

sowie Frau Schulte-

Ladbeck. Die Asseco 

wurde von Frank 

Noß und Jörg Bleidt 

vertreten.

APplus FORYOU
Schnell und unkompliziert 
auf den Punkt informiert

Interessierte Teilnehmer lauschen den Vorträgen unserer Experten
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16.04.2013

Küenle Antriebssysteme setzt auf 
APplus Finanz powered by eGecko

Die Küenle Antriebs-

systeme GmbH & 

Co.KG in Hemmingen 

setzt seit genau einem 

Jahr auf APplus Finanz powered by eGecko und lud nun 

sechs interessierte Unternehmen zu einer informativen 

Demonstrationsveranstaltung ein. Denn vollständig in un-

ser ERP-System integriert bietet dieses Modul eine 

umfassende Integration von Controlling, Rech-

nungswesen und Personalwirtschaft mit neuester 

Java-Technologie. Betriebswirtschaftliche Belange 

in Unternehmen jeder Größe und Branche werden 

damit ganzheitlich abgedeckt. Dieses umfängliche 

Leistungsspektrum hat offenbar auch einige der 

Gastunternehmen sichtlich beeindruckt – konnten 

doch bereits vor Ort einige Abschlüsse gemacht 

werden.  

28.05.2013

APplus und Babtec - 
eine Schnittstelle mit Qualität

Unser Ver-

triebs- und 

Implemen-

tierungspart-

ner Babtec 

Informationssysteme 

GmbH stellte das 

erfolgreich durchge-

führte ERP-Projekt seines Kunden Junior Kühlkörper GmbH 

vor. Neben Unternehmenspräsentationen wurden dabei 

die Ausgangssituation – insbesondere Erwartungen und 

Ziele – vor Beginn der Implementierung von APplus, die 

Projektumsetzung, der heutige Stand sowie zukünftige 

Perspektiven geschildert. Die Präsentationen hielten für 

die anwesenden Kunden der Asseco-Verantwortliche Jörg 

Bleidt, die Babtec Informationssysteme GmbH-Mitarbeiter  

Lutz Krämer und Thomas Staudinger sowie Oliver Fröhler 

und Martin Wurm von der Junior Kühlkörper GmbH.   

02.07.2013

APplus Release-Neuigkeiten 

In entspannter Atmosphäre kamen die Repräsentanten 

von neun Bestandskunden in unserer  österreichischen 

Niederlassung in St. Florian zusammen, um sich von Mar-

kus Reichl, Leiter unseres Vertriebskompetenzteams, zu-

nächst einmal ausführlich über die Neuerungen innerhalb 

APplus 6.0 informieren zu lassen und anschließend durch 

CTO Thorsten Reuper auch gleich einen kleinen Ausblick 

auf die zukünftigen Releases 6.1 und 6.2 zu erhalten. In 

einem zweiten Themenblock wurden den Anwesenden von 

unseren Experten vor Ort die technischen Hintergründe 

und Notwendigkeiten bei einer Umstellung auf APplus 6.0, 

der typische Projektablauf im Rahmen einer Migration so-

wie die JasperReports-Technologie – „das neue Werkzeug 

zur Reportgestaltung“ – vorgestellt und veranschaulicht. 

Zusätzlich zur Möglichkeit eines allgemeinen Informati-

onsaustausches im Verlauf der gesamten Veranstaltung, 

bestand die Möglichkeit, am Ende des Tages Einzelgesprä-

che zu führen, bei denen Fragen wie „was bedeutet eine 

Migration für mich?“ durch die Asseco-Experten individu-

ell und sachkundig beantwortet werden konnten.

Smartphone-Anbindung   Data-Warehouse   Planungslogiken/-simulationen   Plan-Ist-Vergleich   Drill-down-Technologie   

Investitionsplanung   parallele Hierarchien   Profitcenter   Personalplanung   Liquiditätsvorschau   Frühwarnsystem   

Mac-fähig   transparent   international   SaaS            Grenzplankostenrechnung    flexibel    anwenderfreundlich   

mehrmandantenfähig   Ampelfunktion   Forecast                              webfähig   Trigger/To-do-Verwaltung   Workflow  

Kostenrechnung

Rating Auswertungscockpit

Unternehmensplanung

Kennzahlensystem

Budgetierung

Kennzahlensystem und Frühwarnsystem sind 

im Fall von eGECKO untrennbar miteinander verbunden. 

Entscheider können jederzeit die aktuellen Informationen 

übersichtlich aufbereitet abrufen und entsprechende Maß-

nahmen einleiten. Durch die Definition von Grenzwerten 

kann das System so konfiguriert werden, dass die Auswer-

tungsempfänger automatisch benachrichtigt werden, wenn 

Grenzwerte überschritten werden. Dies wird in den Aus-

wertungen für jeden einzelnen Wert farblich dargestellt. Bei 

Auswertungen in der zentralen Mandantenstruktur können 

Konsolidierungen mit automatischer Herausrechnung von 

Innenumsätzen komfortabel durchgeführt werden.

Budgetierung und ihre Visualisierung fördert den

Dialogprozess zwischen Geschäftsführung, Controlling 

und Abteilungen und trägt maßgeblich zum Kosten-

bewusstsein innerhalb des Unternehmens bei. Das 

Budgetierungsmodul unterstützt die Abbildung einer  

dezentralen Planung nach dem Gegenstromprinzip unter  

Einhaltung von Sicherheitsrichtlinien.

Strategische Unternehmensplanung
Das flexible Baukastenprinzip der Plansimulation ermög-

licht die anschauliche Darstellung der Planungsergebnisse 

für alle eGECKO Module. Im Unterschied zu anderen  

Planungsplattformen auf Basis spezieller, multidimension-

aler Datenbanken erstellt eGECKO alle Auswertungen wie 

Plan-Bilanz und -GuV, Liquiditätsvorschau etc. direkt aus 

dem zugrundeliegenden Data-Warehouse mit verschie- 

denen frei definierbaren Dimensionen.

Kostenrechnung stellt eine komplexe Lösung 

zur Planung, Steuerung und Kontrolle der innerbetrieb-

lichen Kosten und Leistungen dar. Durch das integrierte 

Gesamtsystem eGECKO laufen die Buchungen der Finanz-, 

der Anlagen- und der Lohnbuchhaltung sowie der Unter-

nehmensplanung direkt in die Kostenrechnung ein. 

    Umlagen – Betriebsabrechnungsbogen (BAB)

    flexible Plankostenrechnung

    interne Leistungsverrechnung

    Kostenträgerrechnung 

    und mehrstufige Deckungsbeitragsrechnung

Rating impliziert einerseits die Unterstützung eines 

externen Bankenratings, indem die dafür notwendigen 

Softfacts abgefragt und erfasst werden. Andererseits dient 

das Tool aber auch der Erfassung anderer „weicher“ Fakto-

ren (z.B. Kundenzufriedenheit, Mitarbeiterbewertung etc.), 

die direkt in die Auswertung zur Balanced Scorecard des 

Unternehmens einfließen können.

Auswertungscockpit umfasst fertige be-

triebswirtschaftliche Auswertungen, die dem Anwender zur 

Verfügung gestellt werden: Daten aus unterschiedlichen 

Unternehmensbereichen (Unternehmen, Kosten, Personal, 

Vertrieb und Einkauf) werden optisch einheitlich aufbereitet 

und auf einer gemeinsamen Oberfläche zusammengestellt.
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Lohn &Gehalt

Personal-management

Reise-management

Kosten-

rechnung

Unter-

nehmens-

planung

Budgetierung

Kennzahlen-

system

Rating

Auswertungs-

cockpit

Finanz-buchhaltung

Anlagen-buchhaltung

Konzern-management

eGECKO 
Optimal vernetzte Unternehmensprozesse.  

eGECKO Controlling 
ist ein innovatives Planungs- und Controllingsystem, das 

seine Anwender praxisorientiert und effektiv bei der Un-

ternehmenssteuerung unterstützt. Aus allen in eGECKO 

vorhandenen Datenquellen ergibt sich im Controlling 

eine aussagekräftige Ergebnisrechnung mit Plan-Ist-Ver-

gleichen. Der Anwender kann dabei komfortabel in die  

Details der eGECKO Anwendungen wie Lohnbuchhaltung, 

Finanzbuchhaltung, Kostenrechnung oder Anlagenbuch-

haltung verzweigen. Daraus resultiert ein über alle Unter-

nehmensbereiche hinweg abgestimmtes Controlling, das 

die Entscheidungssicherheit im Unternehmen maßgeblich 

erhöht.

eGECKO bietet als einzige Mittelstandslösung eine 

100%ige Integration von Controlling, Rechnungswesen, 

Personalwirtschaft und CRM mit neuester Java-Technologie. 

Die betriebswirtschaftlichen Belange in Unternehmen jeder 

Größe und Branche werden damit ganzheitlich abgedeckt.

Die Komplettlösung lässt sich flexibel anpassen und ein-

fach in bestehende Systemlandschaften integrieren. 

Schnell und reibungslos implementiert, sorgt eGECKO für 

optimal vernetzte und transparent abgebildete Unterneh-

mensprozesse ohne Medienbrüche. 

Der Mehrwert der innovativen Softwarelösung liegt in der 

einheitlichen Beschaffenheit der Datenbasis. Das macht 

eGECKO so komfortabel für den Anwender:

 unternehmensweites Reporting auf Knopfdruck

  Verfügbarkeit der produktübergreifenden Daten in Echtzeit
  

  anwendungsübergreifendes Navigieren bis zum Urbeleg 

mittels Drill-down-Technologie

 intelligente Suchfunktion auf Feldebene 

  
absolute

 
Transparenz über sämtliche Unternehmens-

kennzahlen
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EVENTS

Der Interessententag unserer Niederlassung in Erkrath 

fand am 15. Mai am Hauptsitz der Lübbering-Gruppe 

– international agierender Spezialist im Bereich Bohr-, 

Fertigungs- und Tankstellentechnik, Kabelabrollsysteme, 

Sondermaschinenbau, Farbsignierung und Werkzeughalter 

und langjähriger Bestandskunde – in Herzebrock-Clarholz 

statt. 

In modernem Industrieambiente ließen sich acht interes-

sierte Unternehmen mit insgesamt 16 Teilnehmern durch 

unsere Experten das umfassende Leistungsspektrum von 

APplus 6.0 demonstrieren und folgten merklich angetan 

den Ausführungen der Lübbering-Projektverantwortlichen 

zum erfolgreichen Implementierungsprojekt innerhalb 

des Betriebs. Praxisbezogene Fragen hinsichtlich kon-

kreter Entscheidungsfindung, Gestaltung und Dauer des 

Einführungsprozesses, Nutzenanalyse oder zur gegenwär-

tigen und zukünftigen Positionierung des Mittelständlers 

wurden hierbei umfänglich und professionell beantwortet. 

APplus In der Praxis
Lübbering zeigte erfolgreiche 
Projektumsetzung
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Auch das aktuelle Projekt bei Lübbering, 

die Installation und Integration eines Du-

alis-Leitstandes mit APplus, erfuhr großes 

Interesse. Eine Besichtigung des Lübbe-

ring-Werkes mit seiner beeindruckenden 

Anzahl neuer CNC-Maschinen oder des – 

unter der Leitung unseres Senior Beraters 

Reimund Pölka realisierten und in Betrieb 

genommenen – Leitstandes machte das 

Gehörte dann auch 

visuell greifbar. 

Um die abwechs-

lungsreiche Agenda 

dieses informativen 

und äußerst erfolg-

reichen Tages auch 

kulturell noch etwas 

aufzulockern und 

abzurunden, folgte 

im Anschluss der Be-

such einer aktuell in 

den Räumlichkeiten 

des Unternehmens 

gezeigten Kunstaus-

stellung, die von 

allen Besuchern als 

überaus gelungen 

gelobt wurde.

Vielfältige Eindrücke beim Praxistag am Firmensitz unseres Kunden Lübbering
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Bekanntermaßen durften wir in diesem Jahr das 20-jähri-

ge Bestehen unseres Unternehmens feiern. Umso mehr 

freute es uns, auch dem FIR e.V. – langjähriger Forschungs- 

und Technologiepartner und Ausrichter der Aachener ERP-

Tage – zu zwei Dekaden erfolgreichen Wirkens gratulieren 

zu können. Der perfekte Anlass, um wieder einmal alle 

Bestandskunden, Interessenten und Wegbegleiter in das 

Tivoli-Business-Center in Aachen einzuladen. Vom 11. bis 

zum 13. Juni präsentierten wir dort – gemeinsam mit 

unserem Partner N+P – insbesondere die neue Version 6.0 

unserer technologisch führenden ERPII-Lösung APplus, die 

über ein noch umfangreicheres Spektrum an Funktionali-

täten und damit über einen noch höheren Leistungsum-

fang verfügt. 

Darüber hinaus zeigte die N+P Informationssysteme GmbH 

ihre Maschinendatenintegrations- und Prozesssteuerungs-

lösung NuPc0nnectMES, deren Technologie den Weg zu 

einer umfassend transparenten Produktion ebnet. 

APplus 6.0 – Mehr ERP geht nicht

APplus besticht durch ein einzigartiges 

flexibles Navigationskonzept, eine innova-

tive Multisite-Technologie, eine umfassend 

überarbeitete grafische Benutzeroberfläche, 

ein funktional stark aufgerüstetes Projekt-

verwaltungsmodul sowie die neue APplus-

Volltextsuchfunktion. Mit APplus 6.0 können 

die Wertschöpfungsprozesse eines Unter-

nehmens zukünftig noch straffer organisiert, 

umfassender optimiert und somit Unterneh-

mensinformationen effizienter als jemals 

zuvor genutzt werden. 

APplus in der Praxis 

Michael Blech, Kaufmänni-

scher Leiter bei der MUNSCH 

Chemie-Pumpen GmbH, hielt 

am zweiten Veranstaltungstag unter dem Titel „ROI durch 

schnellere Durchlaufzeiten im Vertrieb“ einen Vortrag über 

die Implementierung von APplus im eigenen Unterneh-

men und die damit einhergehende Beschleunigung des 

firmeninternen Workflows. 

Des Weiteren gab Stephan Rei-

nert, Head of IT und Organisati-

on bei der Köhl AG, im Rahmen 

der anberaumten Fachtagung einen Kurzabriss über Ein-

führungsmethodik und Prozessoptimierungen innerhalb 

des Unternehmens im Rahmen der Implementierung von 

EVENTS

20. Aachener ERP-Tage 
Wir präsentierten zum Jubiläum 
APplus 6.0
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APplus. Hierbei standen insbesondere die Bereiche Projek-

tabwicklung, Fertigungsplanung, Auswertungen und CAD-

Kopplung im Fokus der Unternehmensverantwortlichen.

N+P stellte NuPc0nnectMES vor

MES (Manufacturing Execu-

tion Systems) sind wichtige 

Schlüsselkomponenten in der 

heutigen modernen Produktion 

– sozusagen die Informations-

drehscheibe für alle beteiligten 

Unternehmensbereiche. Um 

die gewünschte Transparenz sicherzustellen, sind Inter-

operabilität und eine durchgängige, intelligente und  

standardisierte Kommunikation zwischen den einzelnen 

Komponenten des Fertigungsbereichs, der Logistik und 

sonstigen Systemen im Unternehmen notwendig. NuP-

c0nnectMES bietet 

dabei alle Funktio-

nen, um Informatio-

nen von Maschine zu 

ERP und zurück aus-

zutauschen. Mit NuP-

c0nnectMES lassen 

sich beispielsweise 

produzierte Stückzah-

len und verbrauchte 

Zeiten im ERP-System 

automatisch hinter-

legten Aufträgen und 

Personen zeitnah 

zuordnen. Auch wenn 

ein zu bearbeitendes 

Werkstück innerhalb 

der Anlage – etwa 

über RFID oder 

Barcode – identifi-

ziert wird, übergibt 

NuPc0nnectMES der 

Steuerung automatisch die für Bearbeitung oder Trans-

port erforderlichen, aus dem ERP-System ausgelesenen 

Parameter. So wird frühzeitig erkannt, wenn es aufgrund 

nicht eingehaltener Vorgaben zu Abweichungen oder Stö-

rungen im Fertigungsablauf kommt. Auf diese Weise wird 

ein transparenter Ablauf der Fertigung möglich, innerhalb 

dessen  – durch den Einsatz von NuPc0nnectMES – neben 

der Rückverfolgbarkeit bis auf Teileebene auch eine Mini-

mierung der Ausschussquote gewährleistet wird.

Abendveranstaltung am 12. Juni

Wie in den vorangegangenen Jahren luden wir – zusam-

men mit anderen Ausstellern – auch 2013 wieder alle 

Messe- und Fachtagungsbesucher zu einer gemeinsamen 

Abendveranstaltung ein. Neben Flying Buffet und einem 

attraktiven Unterhaltungsprogramm mit Live-Musik und 

Verlosung, stand natürlich der Austausch und die Diskus-

sion zwischen Anbietern, Anwendern und Interessenten 

im Vordergrund. Die perfekte Möglichkeit, den Tag auf 

angenehme und informative Weise ausklingen zu lassen.

Angeregte Standgespräche und informative Präsentationen
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ANWENDER

Die halstrup-

walcher GmbH 

in Kirchzarten 

ist auf die 

Entwicklung 

und Produktion mechanischer, elektronischer und mecha-

tronischer Komponenten spezialisiert und hat sich hierbei 

insbesondere im Getriebe-, Sensor- und Positioniersys-

teme-Bereich für den B2B-Markt weltweit einen Namen 

gemacht. Das 120 Mitarbeiter zählende Unternehmen be-

dient dabei vor allem Kunden aus den Bereichen Maschi-

nenbau, individuelle Mecha-

nik sowie Heizungs-, Klima-, 

Lüftungs- und Reinraumtech-

nik. Als Variantenfertiger hat 

sich die Schwarzwälder Firma 

für eine auftragsbezogene 

Produktion ohne systemische 

Lagerwirtschaft entschieden 

und realisiert Aufträge – vom 

Einzelstück bis hin zu kleinen 

und mittleren Losgrößen 

– kundenspezifisch mit den-

noch kurzer Lieferzeit.

Altsysteme nicht mehr zukunftsfähig

Im Jahr 2004 reifte der Entschluss, die vorhandenen 

PPS- und CRM-Systeme Ifax und ACT durch eine moderne 

ERP-Lösung zu ersetzen. Ziel war dabei eine ganzheitliche 

Datenhaltung für das gesamte Unternehmen im Rahmen 

eines Lean-Ansatzes. So sollte jedes Datum, jede Adresse, 

jeder Auftrag und jede relevante Zusatzinformation nur 

noch einmal im Unternehmen angelegt werden müssen 

und dabei gleichzeitig allen Nutzern bei Bedarf umfassend 

zur Verfügung stehen. Als Variantenfertiger war es der 

halstrup-walcher GmbH besonders wichtig, jeden Auftrag 

mit einer Kopie der Stammstückliste versehen zu können, 

um eine umfassende Rückverfolgung produzierter Teile zu 

ermöglichen.

Die Wahl fiel auf APplus

Innerhalb eines unternehmensinternen ERP-Auswahl-

verfahrens ent-

schieden sich die 

Verantwortlichen 

für die Implemen-

tierung von APplus. 

Überzeugend war – 

neben der starken 

Mittelstandso-

rientierung der 

Asseco Solutions 

– die vollständige 

Web-Basierung 

und überzeugende 

Grundarchitektur 

der ERPII-Lösung. Änderungen sind dadurch auch in nach-

folgende Releases ohne größeren Aufwand übernehmbar. 

ERPII-Technologie im praktischen Einsatz

Die halstrup-walcher GmbH bildet den gesamten Zyklus 

ihrer Produktion – von der Anfrage über Angebots- und 

Auftragserstellung, Materialbeschaffung, Stücklistenver-

APplus 
Die „Antriebstechnik“ 
der halstrup-walcher GmbH
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waltung, Erstellung von Arbeitspapieren, Beistellung von 

Fertigungsunterlagen und Kommissionierung bis zum 

Versand – in APplus ab. Innerhalb der Materialwirtschaft 

müssen dabei fünf verschiedene Kommissionierungswege 

unterstützt werden. Da auch der Sicherheits- und Daten-

schutz-Aspekt bei der Auswahl 

ein wichtiges Kriterium darstell-

te, verfügt das Unternehmen 

durch APplus jetzt über ein 

sicheres, rollenbasiertes  Rech-

tesystem und – da Datenbanken 

auf mobilen Endgeräten nicht 

mehr nötig sind – den umfas-

senden Schutz sensibler Daten 

im Falle von Geräteverlust oder 

krimineller Online-Aktivitäten. 

Darüber hinaus wurde die 

Integration eines professionel-

len Varianten-Konfigurators 

erfolgreich umgesetzt. 

Das Fazit der  
Geschäftsführung

„APplus hat wesentlich dazu 

beigetragen, die Transparenz 

unserer gesamten Unterneh-

mensabläufe zu erhöhen und 

gestattet auch Abfragen von 

Prozessen, die bei anderen Produkten im Standard nicht 

enthalten sind. Mit Hilfe dieser Kennzahlen ist eine um-

fassende Nachverfolgung aller relevanten Arbeitsbereiche 

jederzeit möglich, was die Behebung etwaig auftretender 

Probleme innerhalb des betrieblichen Gesamtprozesses 

wesentlich beschleunigt. Insgesamt hat APplus, in Kom-

bination mit weiteren Lean-Maßnahmen, die Durchlauf-

zeiten gegenüber früher – alle Erwartungen übertreffend 

– verbessert und die Wertschöpfung gravierend erhöht. 

Mit der Asseco verbindet uns 

inzwischen eine vertrauens-

volle Zusammenarbeit, die 

durch eine besondere Sensi-

bilität für unsere Bedürfnisse 

gekennzeichnet ist“, so Jürgen 

Walcher, Geschäftsführer der 

halstrup-walcher GmbH. 

Jürgen Walcher, 

Geschäftsführer der 

halstrup-walcher GmbH
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PARTNER

Mitte Mai lud unser Gold-Partner N+P Informationssys-

teme GmbH unter dem Motto „Möglichkeiten zur Pro-

duktionsoptimierung“ in Chemnitz zu einem Forum der be-

sonderen Art. Im Fokus dieser APplus ForYou-Veranstaltung 

stand der Erfahrungstransfer zwischen aktiven Bestands-

kunden auf Basis eines praxisorientierten, realitätsnahen 

Austausches. Dabei legten die Organisatoren besonders 

großen Wert auf 

persönliche Ge-

spräche zwischen 

Geschäftsführern, 

IT- und Produk-

tionsleitern 

sowie Controllern 

mittelständischer 

Fertigungsunter-

nehmen.

Alle Teilnehmer 

nutzten ausgiebig 

die Gelegenheit, 

mehr über das 

Thema IT-Unter-

stützung in der 

Fertigung zur 

effizienteren und 

durchgängigeren 

Organisation von 

Prozessen zu erfahren. Von großem Interesse waren dabei 

insbesondere die vorgestellten Praxisberichte zur Einfüh-

rung von APplus bei den Firmen Anchor Lamina GmbH 

und imk automotive GmbH. Die Geschäftsführer beider 

Unternehmen berichteten über die Herausforderungen im 

Vorfeld, die für sie wesentlichen Anforderungen an eine 

neue ERP-Lösung sowie die gelungene Unterstützung im 

Management der Geschäftsprozesse. 

Dabei ging es bei der Anchor Lamina GmbH bereits 2001 

um die Ablösung einer bestehenden, für das mittelstän-

dische Unternehmen viel zu komplexen und unflexiblen 

Lösung. 

Ausschlag-
gebend für 
die Entschei-
dung für 
APplus war 
zum einen die 
einfache und 
intuitive Be-
dienung der 
ERP-Lösung 
sowie der 
hohe Stan-
dardfunkti-
onsumfang 
für Produk-
tionsunter-
nehmen. 
Aber auch die re-

gionale Nähe zum 

Realisierungspart-

ner N+P, dessen Integrations-Know-how zur Finanz- und 

Rechnungswesenlösung Diamant sowie das Angebot im 

Bereich IT-Service-Management zur Unterstützung des 

laufenden Betriebes der IT-Infrastruktur beeinflussten 

diese Wahl positiv. Heute kann bei der Anchor Lamina 

N+P-Erfahrungsaustausch 
Möglichkeiten zur 
Produktionsoptimierung

Werksführung bei der Anchor Lamina GmbH
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durch APplus nach eigenen Aussagen ein Mehrfaches der 

„Tagesgeschäftsflut“ in gleicher Zeiteinheit bewältigt 

werden. Unterstützt wird dies durch eine durchgängige 

Informationsbereitstellung und -transparenz über mehrere 

Abteilungen und Hierarchieebenen hinweg.

Die imk automotive GmbH entschied sich 2006 für APplus. 

Bis zu diesem Zeitpunkt plante der Dienstleister für die Au-

tomotive-Industrie alle Projekte mit MS Office und wickel-

te diese auch darüber ab. Die wichtigsten Anfor-
derungen an das neue System waren der 
Aufbau einer einheitlichen Datenverwal-
tung für Angebote, Aufträge, Rechnungs-
legung und Kalkulation, ein zentrales 
Bestellwesen bis hin zur Eingangsrech-
nungskontrolle, die Projektplanung mit 
Schwerpunkt der Dienstleistungskalkula-
tion (Vor- und Nachkalkulation) sowie die 
Schaffung einer zentralen elektronischen 
Dokumentenablage zu den Projekten. 
Durch die Integration zur Finanz- und Rechnungswesen-

Lösung Diamant ermöglichte die N+P ein umfassendes 

Controlling für das Unternehmen selbst sowie für die 

einzelnen Projekte. So wurde durch APplus die Ablaufor-

ganisation bei der imk automotive stark vereinfacht, was 

Zeiteinsparungen und eine hohe Transparenz als Grund-

lage für Managemententscheidungen 

zum Ergebnis hatte. Der konzeptionelle 

Ansatz der imk automotive GmbH, mit 

Hilfe neuer Technologien auch mit 

einer älteren Belegschaft Fertigungs-

prozesse zukünftig effizient gestalten 

zu können, fand ebenfalls positive 

Resonanz. Abgerundet wurde der Nach-

mittag mit der N+P-Präsentation von 

Lösungsansätzen für mehr Wertschöp-

fung im Produktionsprozess – von der 

Projekt- und Kapazitätsplanung bis hin 

zur Feinplanung und Maschinendaten-

integration. Ein Highlight der Veran-

staltung stellte der Blick hinter die 

Kulissen der Anchor Lamina GmbH dar. 

Im Rahmen eines Firmenrundgangs 

konnten sich die Besucher über den 

Sonderfertiger für den Werkzeug- und 

Formenbau sowie die Automobilindus-

trie ausführlich informieren.

Aufgrund des positiven Feedbacks wird die N+P auch 

zukünftig Veranstaltungen mit einem Fokus auf den 

Erfahrungsaustausch ihrer Kunden untereinander legen. 

So findet beispielsweise im Herbst 2013 ein Event mit dem 

Schwerpunkt Maschinendatenintegration statt. Am Praxis-

beispiel werden der Einsatz der N+P-MDE-Lösung sowie die 

damit verbundenen Mehrwerte für mehr Transparenz in 

der Fertigung bei einem N+P-Kunden präsentiert. Weiter-

hin wird in einem Live-Szenario aufgezeigt, wie sich über 

die N+P-Eigenentwicklung NuPc0nnectMES die Integration 

zwischen Werkzeugmaschine und APplus gestalten lässt. 

Hierbei werden produzierte Stückzahlen und Verbrauchs-

zeiten automatisch Aufträgen sowie Personen zugeord-

net. Diese Ergebnisse können anschließend sofort an die 

Planungs- und Abrechnungsstellen innerhalb von APplus 

kommuniziert werden. Auch die Weitergabe von Pro-

zessparametern aus APplus an die Maschine wird hierbei 

umfassend unterstützt. 

www.nupis.de

Alle Teilnehmer folgen hochkonzentriert den Ausführungen des Referenten
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NACHGEFRAGT

Was machen Sie bei der Asseco?
Ich arbeite im Vertrieb der Region Nord als Sales Manager 

und bearbeite für die Niederlassung Erkrath den gesamten 

Bestandskundenbereich.

Welcher Teil Ihrer Arbeit macht Ihnen am 
meisten SpaSS, welcher am wenigsten? 
Aus „Vertriebssicht“ sind natürlich die Präsentationen im 

Neukundenbereich ein absolutes Highlight. Man lernt 

immer wieder neue und interessante Kunden und deren 

Produkte und Wünsche kennen. Wenn man dort erfolg-

reich ein Projekt verkauft, ist das echt eine tolle Sache und 

man weiß, man hat alles richtig gemacht. Zusätzlich sind 

die Problemlösungen im Bestandskundenumfeld immer 

wieder eine Herausforderung für mich und es macht riesig 

Spaß, wenn man in Zusammenarbeit mit den Kollegen 

oder Partnern eine Lösung findet, die dem Kunden weiter-

hilft. 

Ich glaube, Lastenhefte werden nie Bestandteil meiner  

„I like Liste“ sein ;-)

Was woll-
ten Sie 
werden  
als Sie 
Kind wa-
ren? 
Ganz klassisch 

Feuerwehr-

mann! Daher war ich auch über Jahre hinweg in der 

freiwilligen Feuerwehr in Düsseldorf aktiv. 

Wie sind Sie zu Ihrem aktuellen Beruf 
gekommen, warum haben Sie sich dafür 
entschieden? 
Ich habe immer schon im Vertrieb gearbeitet. Angefangen 

hat das Ganze bei einer Brauerei in Düsseldorf und ging 

über den weltweiten Export von Stahl und Scharnieren bis 

hin zum ERP-System. Bei der Asseco habe ich erst in der 

Verwaltung angefangen, jedoch schnell gemerkt, dass mir 

der engere Kontakt zu den Kunden besser gefällt. Klingt 

11 Fragen an...
Jörg Bleidt
Alter: knackige, blutjunge  33 Jahre

Position: Sales Manager

Bei der Asseco seit: Feb. 2009

Hobbies: Musik, Schützenverein
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vielleicht etwas komisch, aber 

ich bin fest der Überzeugung, 

dass man sich für den Vertrieb 

nicht entscheidet – entweder ist 

man dafür geboren und hat das 

im Blut oder nicht. Ich glaube, 

jeder, der heute im Vertrieb 

arbeitet, hat damals als Kind 

schon gehört: „Der kann auch 

einem Eskimo einen Kühlschrank 

verkaufen“.  

Für was hätten Sie 
gern mehr Zeit? 
Familie, Freunde und meine 

Musik.

Was würden Sie tun, 
wenn Sie im Lotto gewinnen würden? 
Ich würde bei mir persönlich nichts ändern wollen. Viel-

leicht mehr mit meiner Frau verreisen und meinen Eltern 

etwas gönnen.

Wofür würden 
Sie Ihr Konto 
überziehen? 
Für die Familie und 

meine Katzen selbst-

verständlich....

Mit wem wür-
den Sie gerne mal einen Tag/einen Abend 
verbringen und warum? 
Ganz klar, mit meiner Familie und mei-

nen Freunden. Wenn mir das Leben 

bis jetzt etwas mitgegeben hat, dann 

dass wir jeden Tag so nehmen sollten 

als könnte es der letzte sein. Und da-

her würde ich gerne diesen Tag auch 

mit denen verbringen, die mir sehr 

wichtig sind! Unsere Zeit läuft viel zu 

schnell ab und bei einigen leider auch 

viel zu schnell. Wie schade ist es dann, 

wenn man sich für diese Personen nie 

Zeit genommen hat und alles andere 

immer wichtiger war. Daher ne riesen 

Party mit Familie und Freunden.

Bei welcher TV-Sendung  
schalten sie sofort um? 
Alles, was mit RTL II zu tun hat, geht gar 

nicht. Aber ich schaue eh sehr wenig Fern-

sehen.

Wie sieht der perfekte Tag aus? 
Den gab es schon, meine Hochzeit! Man 

muss nur sehr, sehr gute Freunde haben. 

Aber wenn ich mir noch einen wünschen 

dürfte, dann so: Weltmeisterschaft, mor-

gens in Glasgow auf  dem „Glasgow Green“ 

mit der Pipe Band antreten und abends im 

Pub den 1. Platz mit der Band feiern. 

Was ist Ihre ganz persönliche 
Leidenschaft? 
Schottische Musik. Ich spiele in einer Pipe 

Band in Antwerpen (Antwerp and District Pipe Band) 

mit der wir regelmäßig auf sogenannte Competitions/

Championships (Meisterschaften) fahren. Es ist sehr viel 

Teamwork, Disziplin und harte Arbeit gefragt, um alle 

Musiker unter einen Hut zu bekommen. Auf den einzelnen 

Meisterschaften in ganz Europa stellen wir dann unser 

Können unter Beweis und dafür haben wir nur ein kurzes 

Zeitfenster, in dem einfach alles reibungslos klappen 

muss. Das genaue Stimmen der Instrumente und eine ex-

akte Vorbereitung bedeutet dabei das A und O. Es ist dann 

immer wieder ein Höhepunkt, wenn man im sogenannten 

„prize giving“ mit seiner Band aufgerufen wird und weiß, 

die harte Arbeit hat sich gelohnt. 
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NACHGEFRAGT

Was machen Sie bei der  
Asseco? 
Assistenz der Geschäfts- und Niederlas-

sungsleitung in St. Florian, Vertriebsin-

nendiensttätigkeiten, Personalangele-

genheiten, Buchhaltungsagenden, div. 

organisatorische Aufgaben.

Welcher Teil Ihrer Arbeit 
macht Ihnen am meisten SpaSS,  
welcher am wenigsten? 
Hier kann ich keine Entscheidung treffen, mir macht jeder 

Aufgabenbereich riesigen Spaß. Alle sind für sich interes-

sant und speziell, vor allem sehr abwechslungsreich und 

- für mich wichtig - mit sozialen Kontakten verbunden. 

Was wollten Sie 
werden als Sie 
Kind waren? 
Lehrerin

Wie sind Sie zu 
Ihrem aktuellen 
Beruf gekommen, 
warum haben Sie 
sich dafür ent-
schieden? 
Durch eine Zeitungs-

annonce :) Für die Stelle 

haben ich mich dann entschieden, weil sie meinen per-

sönlichen Vorstellungen und Erwartungen einer verant-

wortungsvollen, selbständigen und abwechslungsreichen 

Tätigkeit entsprach Außerdem beeindruckte mich das 

angenehme und familiäre Arbeitsklima. Und noch ganz 

wichtig: weil ich für diesen Job genommen wurde. :)

Für was hätten Sie gern mehr Zeit? 
Für unseren Sohn Stefan und unser Haus mit Garten. 

Was würden Sie 
tun, wenn Sie im 
Lotto gewinnen 
würden? 
Mit einem Teil davon wür-

de ich mal meiner Familie 

etwas Gutes tun, dann 

sämtliche noch ausständi-

gen Renovierungsarbeiten 

am Haus durchführen 

lassen. Den Rest würde 

ich gut anlegen. Von den 

anfallenden Zinsen dann 

so gut als möglich glücklich und zufrieden weiterleben.

11 Fragen an...
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Mit wem würden Sie gerne mal einen Tag/
einen Abend verbringen und warum? 
Barack Obama – er wirkt für mich kompetent, ist zielstre-

big, ehrgeizig und doch bodenständig und menschlich. Er 

und seine Familie könnten auch die Nachbarn von neben-

an sein. 

Bei welcher TV-Sendung  
schalten sie sofort um? 
Grimm – Mystery–Crime-Serie

Wofür würden Sie Ihr Konto  
überziehen? 
Um mein Leben oder das eines Familienangehörigen oder 

nahen Freundes zu retten.

Wie sieht der perfekte Tag aus? 
Start mit gutem Kaffee, Sonnenschein, ohne Hektik, gute 

und positive Stimmung im Umfeld (Familie / Arbeit), 

leckeres Eis, Zeit für sich und die Familie/Freunde haben 

(spazierengehen, gut essen). 

Was ist Ihre ganz persönliche  
Leidenschaft? 
Esoterische Bücher und Entspannungsmusik
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